
Koordination des Aufbaus 
der Geodateninfrastruktur Deutschland (GDI-DE)

GDI-DE im Spiegel der Politik

Nationale GEOSS-Informationsveranstaltung

Bonn, 2. und 3. November 2006

MinR´in Dagmar Hesse, 
Bundesministerium des Innern



Ministerialrätin Dagmar Hesse, Bundesministerium des Innern

Geoinformationen im Spiegel der PolitikGeoinformationen im Spiegel der Politik

1. Politischer und administrativer Auftrag

2. Geoinformationen in der Bundesverwaltung

3. Nationale und internationale Koordination

5. Notwendigkeit der Koordination

4. Politische Aktualität einer Geodateninfrastruktur 



Ministerialrätin Dagmar Hesse, Bundesministerium des Innern

Geodateninfrastruktur 
Deutschland

IMAGI

LG GDI-DE

Politischer und administrativer Auftrag Politischer und administrativer Auftrag 

administrativer 
Rahmen

Bericht zur Verbesserung 
der Koordinierung auf dem 
Gebiet des Geoinformationswesens

Kab.-Beschl. 
vom 17.061998

Beschl. d. Chefs der Staats- und
Senatskanzleien vom 27.11.2003

Gemeinsamer Aufbau der 
Geodateninfrastr. Deutschland

Kenntnisnahme des Bundeskanzlers
u.d. Regierungsschefs der Länder vom 16.12.2004

Gemeinsamer Aufbau der 
Geodateninfrastuktur
Deutschland

Beschluss der Chefs der Staats- und
Senatskanzleien vom 18.11.2004

Geodateninfrastruktur
Deutschland

politischer 
Rahmen

Nutzung v. Geoinformationen 
in Deutschland voranbringen

Nutzung von Geoinformationen 
in der Bundesrepublik Deutschland

BT-Drs. 15/809 vom 08.04.2003, 
angenommen am 10.04.2003

BT-Drs. 14/5323 vom 14.02.2001, 
angenommen am 15.02.2001

Bericht der Bundesregierung 
über die Fortschritte zur Entwicklung 

der verschiedenen Felder des Geoinfor-
mationswesens im nationalen, europäi-

schen und internationalen Kontext

BT-Drs. 15/5834 vom 27.06.2005
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Nationale Koordination administrativer GeoinformationsaktivitNationale Koordination administrativer Geoinformationsaktivitääten ten 
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GEOSS

• GEO-Plenary/Exekutivkom.
• GEO Sekretariat

Fachkomitees
- Capac. Build./Outreach
- Architecture and Data
- Science/Technology
- User Interface
Working Groups

GMES

Daten-
erhebung

• GD Enterprise/ESA
• Advisory Council
• Programm Office

Implementation Groups
• Land Monitoring
• Emergency Response
• Marine Services

Internationale Koordination administrativer GeoinformationsaktivInternationale Koordination administrativer Geoinformationsaktivititäätenten

INSPIREGDI-
DE

Daten-
haltung

Daten-
bereitstellung

Geodaten-
infrastrukturen

• GD Umwelt
• INSPIRE-

Committee

Drafting Teams
- Data/Service Sharing

- Monitoring/Reporting
- Spatial Data Specif.
- Network Services
- Metadata

Monitoring
(internationale Koordination 

und Auswertung)

kursiv:
temporär tätige Gremien

GMES: Global Monitoring for Environment and Security
INSPIRE: Infrastructure for Spatial Information in Europe

GEOSS: Global Earth Observation System of Systems

GDI-DE: Geodateninfrastruktur Deutschland
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Politische AktualitPolitische Aktualitäät einer Geodateninfrastruktur t einer Geodateninfrastruktur 
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125 125 MioMio $ Schaden durch mangelnde Abstimmung$ Schaden durch mangelnde Abstimmung

astronews.com
vom 1. Oktober 1999

MARS CLIMATE ORBITER
Inch und Fuß statt Meter

von Stefan Deiters

Man möchte fast an einen Aprilscherz 
glauben:  Die NASA gab gestern bekannt, 
warum ihre Sonde Mars Climate Orbiter
beim Anflug auf den Mars verloren ging: 
Bei der Kommunikation zwischen zwei 
Kontrollteams wurden unterschiedliche 
Maßeinheiten verwendet. 

Der Tagesspiegel
vom 25. September 1999   

Marssonde spurlos verschwunden  
Nasa gerät nach erneutem Rückschlag unter Druck  

"Mission gescheitert" hieß es am Freitag zum zwei-
ten Mal innerhalb von sechs Jahren bei den Mars-
Forschern der amerikanischen Raumfahrtbehörde 
Nasa. 24 Stunden nach dem letzten Kontakt mit dem 
Climate Orbiter fehlte den Experten im Kontrollzen-
trum Pasadena jede Spur von der Sonde, die Don-
nerstag früh in eine Umlaufbahn um den Roten 
Planeten einschwenken sollte.

Stattdessen ist das 125 Millionen Dollar teure Raum-
schiff wahrscheinlich zerborsten oder auf den Mars 
gestürzt. Als Ursache gilt ein Navigationsfehler, aus-
gelöst durch einen Computerfehler oder mensch-
liches Versagen in der Bodenkontrolle. Die Erfor-
schung der Klimaverhältnisse auf dem Mars könnte 
durch den Fehlschlag um ein Jahrzehnt zurückge-
worfen werden, befürchten Nasa-Experten.

Mars Climate Orbiter
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Notwendigkeit der InteroperabilitNotwendigkeit der Interoperabilitäät von GDIt von GDI--DE, GMES, GEOSSDE, GMES, GEOSS

GEOSS-Daten

GMES-Daten
Inkompatibilitäten durch 
divergierende Standards 

für Daten und Dienste

GDI-DE

GDI-DE
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Unsere Sensoren im OrbitUnsere Sensoren im Orbit

… mit allen 
Sinnen genießen

optische Sensoren
(Bebauung)

akustische Sensoren
(Lärmentwicklung)

Geruchssensoren
(CO –Gehalt der Luft)2

Infrarotsensoren
(Bodennutzung)

Geschmackssensoren
(Salzgehalt der Meere)

Schwerefeldsensoren
(Massenverteilung)

Temperatursensoren
(Aufheizung)

Bewegungssensoren
(Windgeschwindigkeit)

Radarsensoren
(Geländehöhen)

Hilfsantrieb

Zentralcomputer

Mechanik

Empfangs-/
Sendeantennen
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